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Mittellungen'—..Communications — Comunlcazioni
Verfügung Nr. 1 des Kriegs-Industrie- und -Arheits-Amtes betreffend .Bezugssperre für
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i Tel - Partie olielle - Parte iitiale

Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Aufrufe — Stimulations
Die Kollektivgesellsehaft Vifian & von Moos, in Interlaken, stellt' an

den liierseitigen Riehter das Gesueh, es möchte der Sehuldbrief vom
27. August 1923, Gvundbuehbclege G.-Pf. Serie I, Nr. 6837, von Fr. 2015,
haftend auf der. Liegensehaft Interlaken-Grundbuehblatt Nr. 1155, dem
Erwin Wenger, Sekundarlehrer, in Interlaken, gehörend, der vermisst wird,
kraftlos erklärt werden. Das Kapital' "nebst Zins ist am 11. Januar 1933
bezahlt worden.

Gemäss Art. 870 ZGB. und Art. 981 ff. OR. wird der unbekannte Inhaber
hiermit aufgefordert, den Sehuldbrief binnen der Frist eines Jahres, vom
ersten Erscheinen dieser Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt
an gerechnet, vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen wird.

I n t e r) s k e>n den 4; November 1940. (W 4213)
Der Gerichtspräsident: Strebel.

Es wird vermisst: Eigentümersehuldbrief vom 22. September 1927,
Belege Serie I, Nr. 9951, von Fr. 17,500, lastend" auf Thun-Grundstiiek
Nr. 387 des Ludwig Krebser, gewesener Buchhändler, in Thun..

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, denselben innert
Jahresfrist vom Erscheinen der erstmaligen Publikation hinweg, dem
unterzeichneten Riehter vorzulegen, andernfalls er kraftlos erklärt wird.

Thun, den 5. November 1940. (W 4223)

Der Gerichtspräsident i. V.: Sehmid.

Die Inhaberobligation Nr. 6306 der Appenzell A.-Rh. Kantonalbank von
Fr. 1000, zu 314%, ausgestellt 1. Februar 1937, verfallen am 2. Februar 1940,
mit Semestereoupons per 2. August 1937 und folgende, wird vermisst.

Gemäss Beschluss des Ober'gerichtes vom 30. Oktober 1940 ergeht
hiemit. an den unbekannten Inhaber dieses Wertpapiere die Aufforderung,
dasselbe innert 6 Monaten, d. h. bis spätestens 30. April 1941, der Appenzell

A. Rh.. Kantonalbank vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation
ausgesprochen würde. (W 4191)

Trogen, den 30. Oktober 1940. Die Obergerichtskanzlei.

Mit Bewilligung des Obergcriehtes des Kantons Zürieh wird der Inhaber
des nachbczeiehneten vermissten, angeblich abbezahlten Sehuldbriefes filr
ursprünglich Fr. 38,000, unterm 30. Dezember 1922 auf Fr. 28,000, und
unterm 27, Oktober 1924 auf Fr. 8000 reduziert, lautend auf Frau Karoline
Röthlin geborene Marelli, geboren 1878, Gattin des Meinrad Röthlin, von
Kerns, Obvvalden, an deren Stelle inzwischen die Soeidtd anonyme Immo-
biliöre et Commerciale de l'Armec du Salut en Suisse, mit Sitz in Bern,
Laupenstrasse 5, getreten ist, lastend auf der Liegensehaft Pol. Nr. 17 zur
«Viktoria» genannt, an der Paul- und Neuwiesenstrassc in Winterthur
gelegen, Grundplan Nr. 17 a, Kat.-Nr. 6323, datiert 21. Mai 1921, oder wer
sonst über das Sehieksal dieses Schuldbriefes Auskunft geben kann,
aufgefordert, innert einem Jahre, von der ersten Auskündung an gerechnet, der
Bezirksgcriebtskanzlei Winterthur vom Vorhandensein dieser Urkunde
Anzeige zu maehen, ansonst die Urkunde als kraftlos erklärt würde.

W interthur, den 4. November 1940. (W 4263)

Im Namen des Bezirksgerichtes Winterthur:
I ' i • Der Substitut: Dr. Buehmann.

Der allfäliige Inhaber der vermissten Lebcnsvcrsiclicrungspolice Nummer
32355 der «La Gencvoisc» LebensversielieruDgs-Gcsellschaft in Genf, lautend
auf Fräulein Emma Vollenweider (jetzt Frau Emma Jueker-Vollenweider),
im Ramsberg-Turbcntal, datiert vom 21. Januar 1919, zahlbar im Lebens¬

falle an die Genannte, im Todesfalle an ihre Eltern (jetzt an ihren Gatten
Emil Jucker, bei dessen Fehlen an ihren Sohn Ernst Emil Jueker, geboren
1933), spätestens aber am 21. Januar 1949 'an die Versicherte selber,' wird
aufgefordert, diesen Titel innert 6 Monaten, von heute an gerechnet, auf
der Bezirksgerichtskanzlei Winterthur vorzulegen, ansonst derselbe naeh
Ablauf dieser Frist als kraftlos erklärt würde. (W 4273)

Winterthur, den 4. November 1940.
' Im Namen des Bezirksgerichtes Winterthur:

Der Substitut: Dr. Buchmann.

La Pretura di Loearno diffida lo seonosciuto possessore delle 4 obbliga-
gazioni 3K % del prestito ticinese di conversione 1893, da nominali fr. 1000
(mille), nri 10654, 10977, 10978 e 11879, senza il relativo foglio eedole,
conservato dall' istante, andate smarrite, a volerle produrre alla Pretura
stessa entro il 15 maggio 1941, sotto comminatoria dell' ammortamento
(art. 981/984 CO.). (W 4243)

Loearno, 5 novembre 1940. Per la Pretura:
D6 Degiorgi, assess.

Kraftloserklärnngen — Annnlations
Dureh Besehluss der IV. Kammer des Obergerichtes des eidgenössischen

Standes Zürieh vom 24. Oktober 1940 wurde • der erfolglos aufgerufene
Schuldbrief per Fr. 3000, lautend auf Gustav Isler, im Wiesenthal-Oetwil
am See, zugunsten der Bezirkssparkasse Uster, datiert den 8. Juli 1909,
als kraftlos erklärt. (W 423)

Meilen, den 4. November 1940.

Im Namen des Bezirksgerichtes Meilen,
Der Geriehtsschrciber: Dr. J. Fehlmann.

Durch Urteil des Bczirksriehters Sehaffhausen vom 4. November 1940
sind naeb fruchtlosem Aufruf die 2 vermissten 4/4 % Obligationen Nummern
15787/88 der Aluminium-Industrie A.-G., Neuhausen, von 1930, von nom. je
Fr. .1000 samt den zugehörigen Semestereoupons per 31. März "1939 u. ff.
als kraftlos erklärt worden. (W 425)

Sehaffhausen, den 6. November 1940.

Gerichtskanzlei Schaffhausen I. Instanz:
Dr. Klingenberg.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre • principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern '

1940. 5. November. Die Firma Stuxin A. G. Institut zur Erzeugung
pharmazeutischer Präparate, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 295 vom
16. Dezember 1938, Seite 2689), verzeigt als neues Gesehäftsdomizil:
Thunstrasse 107.

Installationen, sanitäre Anlagen. — 5. November. Die
Firma Fritz Gerber-Urwyler, Installationen und sanitäre Anlagen in Bern
(S. H. A. B. Nr. 176 vom 31. Juli 1930, Seite 1614), wird infolge Geschäftsaufgabe

im Handelsregister gelöseht.

Luzern — Lucerne — Lucerna

Verwaltung von Vermögenswerten. — 1940. 4. November.
Unter der Firma Stammba Aktiengesellschaft in Luzern hat sieh, mit Sitz
in Luzern,- eine Aktiengesellschaft gebildet. Die Statuten
datieren vom 31. Oktober 1940. Zweek der Gesellschaft ist die Verwaltung
von Vermögenswerten und aller damit zusammenhängender Geschäfte. Die
Gesellschaft kann sich auch mit dem Kauf und Verkauf von Liegenschaften
befassen. Das Grundkapital beträgt Fr. 50,000, eingeteilt in 50 Inhaberaktien
zu Fr. 1000, die voll einbczahlt sind. Offizielles Publikationsorgan ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1—3
Mitgliedern. Die Mitglieder des Verwaltungsrates zeichnen kollektiv zu zweien
Gegenwärtig besteht der Verwaltungsrat aus folgenden zwei Mitgliedern:
Dr. Charles Falek (Präsident), und Franz von Segesser, beide von und in
Luzern. Das Geschäftslokal befindet sieh Sternenplatz 7 (beim Verwaltungsratsmitglied

Franz von Scgesser).
Viehhandel. — 4. November. Der Inhaber.der Firma Jos. Willi,

Viehhandel, in G r o s s w a n g e n (S. H. A. B. Nr. 295 vom 17. Dezember
1937, Seite 2774), ist Bürger von Grosswangen.

Pension. — 4. November. Inhaberin der Firma Frau Wwe. Furrer-
Waldis, in V i t z n a u ist Franziska Furrer geb. Waldis, von Lungern,
in Vitznau. Betrieb der Pension Untcrwylcn.

4. November. Luzerner Bürgschaftsgehossenschaft für Gewerbe und
Handel, mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 77 vom 2. April 1935, Seite
851). An der Generalversammlung vom 19. März 1940 hat diese Genossenschaft

Art. 12 und 17 der Statuten abgeändert. Es werden dadurch keine
publizierten Tatsachen berührt.

Genus s- und Lebensmittel. :— 4. November. Die Firma
Jos. Lötscher, Vertretung in Genussmitteln und Lebensmitteln diverser
Art usw., in E b i k o n (S. H. A. B. Nr. 139 vom. 17. Juni 1938, Seite 1347),
ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.
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Schwyz — Schwyz — Svitto
Manufakturwaren, Trikot,' Konfektion. — 1940. 5.November.

Die Firma Marie Ineichen, in Steinen (S. H.A.B. Nr. 9 vom 13. Januar
1936," Seite 91), Manufakturwaren, Trikot, Konfektion, ist infolge Reduktion
des Geschäftes und Verzichtes der Inhaberin auf die Eintragung erloschen.

Metzgerei, Gasthof. — 5. November. Die Firma Xaver Röllin,
in Einsiedeln (S. H. A. B. Nr. 292 vom 13. Dezember 1935, Seite 3058),
Metzgerei, Wursterei und Gasthof zum Neuhof, ist infolge Aufgabe des

Geschäftes erloschen.

Zimmerei, Baugeschäft. — 5. November. Aus der Kollektiv--
gesellschaft unter der Firma Josef Suter & Söhne, Baugeschäft, in Muota-
thal-Hinterthal (S. H. A. B. Nr. 124 vom 30. Mai 1933, Seite 1294), Hoch-
und Tiefbau, sind Josef Suter, Franz Suter und Theodor Suter ausgeschieden.
Die Firma wird durch die zwei bisherigen Gesellschafter" Wilhelm und Balz
Suter unter der Firma Gebr. W. & B. Suter weitergeführt. Geschäftsnatur:
Zimmerei und Baugeschäft. Die Firma wird verpflichtet durch Einzelunterschrift

von Wilhelm Suter.
Restaurant. — 5. November. Die Firma Jos. Camenzind, in Brunnen,

Gemeinde Ingenbohl (S. H.A.B. Nr. 83 vom 11. April 1939, Seite 740),
Restaurant zur Taube, Reiseburcau, Fahrkarten, Taxameterbetrieb und
Gesellscliaftsfahrten, Vertreterin der Generalagentur für Passage und
Auswanderung Zwilchenbart A.G., Basel, führt nur noch das Restaurant. Infolge
Verzichtes auf den Eintrag ist die Firma erloschen.

Nidwaiden — Unterwald-le-bas — Unterwaiden basso

1940. 23. Oktober. Die Aktiengesellschaft Sbrinz-Käse A.-G. in Liquidation,

mit Sitz in Buochs (S. H. A. B. Nr. 163 vom 16. Juli 1937, Seite
1682), wird nacb durchgeführter Liquidation im Handelsregister gelöscht.

Zug — Zoug — Zugo

Beteiligungen. — 1940. 5. November. Die seit 4. Oktober 1929 im
Handelsregister des Kantons Waadt eingetragene Aspalim Societe Anonyme,
bisher mit Sitz in Lausanne (S. H.A.B. Nr. 242 vom 13. Oktober 1939),
hat durch Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung vom 22. Ok-.
tober 1940 die Statuten abgeändert und ihren Sitz nach Zug verlegt. Die
Firma lautet nunmehr: Aspalim A.G. (Aspalim S.A.). Die ursprünglichen
Statuten datieren vom 30. Juli 1929 und wurden revidiert in den
Generalversammlungen vom 1. Juni 1934, 7. Januar 1936 und 7. Oktober 1939.
Zweck der Gesellschaft ist die Beteiligung und Interessennahme an
Unternehmungen jeder Art, an Industrie-, Handels- und Finanzgesellschaften
in irgend welcher Form, insbesondere dureh Apport, Zeichnung, Ankauf
oder Umtausch von Aktien, Obligationen oder andern Titeln, durch Komman-
diteinlagen, durch Gründung neuer Gesellschaften, durch Fusion-oder auf
andere Weise. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 4,000,000,
eingeteilt in 4000 auf den Inhaber lautende Aktien zu Fr. 1000, die voll
einbezahlt sind. Es bestehen 2000 auf den Inhaber lautende Gründeranteile
ohne Nennwert, denen ein Anteil am jährlichen Reingewinn sowie am Liqui-
dationserlös zukommt. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen
im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus
wenigstens 3 Mitgliedern. Gegenwärtig gehören ihm an: Aurele Sandoz,

von Le Locle und Les Ponts-de-Martel, in Lausanne, Präsident; Dr. Louis
Beguin, von St-Legier, in Lausanne, Vizepräsident und Delegierter; Louis-
Albert Wurlod, von Ormont-Dessous, in Pully, die bereits eingetragen sind.'
Neu hinzugewählt wurden Hans Rudolf Näf und-Heinrich Hürlimann, beide

von und in Zürich. Alle Genannten führen je zu zweien Kollektivunterschrift.

Das Geschäftsdomizil befindet sich in den eigenen Bureaux an der
Baarerstrasse 47, z. «Centraihof», in Zug.

_

Garnituren, Seide, Mercerie usw. — 5. November. Die Firma
Alice Westermann, in Zug, Spezialgeschäft für Garnituren, Seiden, Samt
und Mercerie (S. H. A. B. Nr. 203 vom 31. August 1938, Seite 1896), wird
infolge Verehelichung der Inhaberin abgeändert in Frau A. Bitsch-YVester-
mann. Inhaberin ist Alice Bitsch-Westermann, von und in Zug. Der
Ehemann hat zur Geschäftsführung seiner Ehefrau, die Zustimmung erteilt.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Laiterie, fromagerie, etc.':— 1940. 5 novembre. Le chef
de la maison Louis Bovet, ä Chdnens, est Louis Bovet, fils de feu
Jules, originaire d'Autigny, domicilii ä Cbdnens. Laiterie, fromagerie,.
commerce de porcs.

Laiterie, fromagerie. — 5-novembre. Le cbef de la maison
Henri Donzallaz, ä Farvagny-le-Grand, est Henri, fils_ d'Ernest
Donzallaz, de Corsercy, ä Farvagny-le-Grand. Laiterie, fromagerie.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Kriegstetten

Getreide, Futtermittel. —' 1940. 30. Oktober. Die Einzelfirma
F. Biedermann-Gräppi, Handel mit Getreide und Futtermitteln, in
Derendingen (S. H. A. B. Nr. 133 vom 11. Juni 1935, Seite 1475), wird infolge
Verlegung des Geschäftssitzes nach Solotburn (S. H. A. B. Nr. 251 vom
25. Oktober 1940, Seite 1954), im Handelsregister des Bezirkes Kriegstetten
gelöscht.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa

Fahrradteile. — 1940. 4. November. Inhaber der Firma Karl
Weinmann, in Schaffhausen, ist Karl Weinmann, von Zell (Zürich),
in Schaffhausen.. Fabrikation von Fahrrad teilen. Mühlenstrasse 69.

5. November. Die Firma Jakob Ehrismann, z. Neumühle, Kunden- und •

Handelsmühle, in II a 11 a u (S. H. A. B. Nr. 192 vom 19. August 1929, Seite
1698), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Metzgerei. — 5. November. Die Firma Frau Wwe. Bossert, Metzgerei

und Wursterei, in Thayngen (S. H. A. B. Nr. 33 vom 9. Februar
1935, Seite 363), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Graubiinden — Grisons — Grigionl
Konditorei, Cafe, Tea-room. — 1940. 2. November. Iginio Carlo

Bernardo Iseppcmi, Leontina Caterina Isepponi und Quinta Ottilia Isepponi,
alle von Poschiavo und wohnhaft in Arosa, haben unter der Firma Geschwister
Isepponi, in Arosa, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
10. Dezember 1938 ihren Anfang nahm. Konditorei, Cafd und Tca-room
«Carmenna ».

'

Hotel. — 2. November. Die Firma'Venzin & Huonder, Hotel Post,
in Disentis (S. H. A. B. Nr. 30 vom 6. Februar 1935, Seite 333), ist infolge
Todes der Gesellschafterin Maria Venzin-Huondcr aufgelöst. Aktiven und
Passiven gehen über, an die Firma «Rosina Huonder».

Inhaberin der Firma Rosina Huonder, in Disentis, ist Rosina Huonder,
von und in Disentis. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma « Venzin & Huonder». Betrieb des Hotels Post.

Bäckerei. — 4. November. Die Firma A. Beisswenger, Bäckerei,
in Davos-Platz (S. H.A.B. Nr. 139 vom 12. Juni 1930, Seite 1288),
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

Transports, combustibles. — 1940.18 oetobre. La raison sociale
Veuve Henri Oguey, ä A i g 1 e, transports et combustibles (F. o. s. du c. du-
19 avril 1938, n° 90, page 868), est radide cnsuite de ddees de la titulaire.

Transports, combustibles. — 18 oetobre. Alice Zaugg nee
Sollberger, veuve d'Arnold, de Trub (Berne), ä Neuchätel, et Nelly fille de

Adolphe Borel, de Couvet, ä Aigle, ont constituö ä-Aigle, sous la raison
sociale Veuve Alice Zaugg & Cie, succ. de Veuve Henri Oguey, une societe
en commandite commencöe le ,1er septembre 1940. Alice Zaugg nde
Sollberger est seule associde inddfiniment responsable. Nelly Borel est associee
commanditaire pour une commandite de 4000 fr., valcur versde en espdecs.
L'associde commanditaire regoit la procuration de la.maison. Transports et
combustibles. Rue du Midi.

Bureau de Lausanne

Cafd-restaurant. — 5 novembre. La raison Maurice Leubaz, ä

Lausanne, exploitation d'un cafd-restaurant et brasserie ' (F. o.' s. du
du c. du 10 fdvrier 1939), est radide ensuite de remise de commerce.

Menuiserie."— 5 novembre. La socidtd en nom collectif Georges
Jaton-Beboux et fils, ayant son sidge ä Lausanne, entreprise de menui-
serie-dbdnisterie (F. o. s. du c. du 3 aoüt 1933), est dissoute. La liquidation
dtant terminde, cette raison sociale est radide.

Bureau de Moudon

Moulin, commerce de grains. — 5 novembre. Le chef de
.la maison Paul Hurni, ä Hermenches; est Paul, fils de Jean Hurni,
de Fraeschels, domicilid ä Moudon. Exploitation du Moulin agricole du
Jorat, au territoire de la commune d'Hermenches, commerce de grains et
articles fourragers.

Bureau d'Orbe

Boucherie, charcuterie. — 31 oetobre. Le titulaire de la
raison Francis Rochat, boucherie chevaline, ä Vallorbe (F. .o. s. du c.
du 22 juillet 1935, n° 168, page 1885), fait inscrire qu'il a transferd le siöge
de la maison et le domicile personnel ä Orbe et modifid le genre de
commerce, lequel est actuellement: boucherie-charcuterie.

Bureau du Sentier
Commerce d'assortiment et nouveautö. — 2 novembre.

Dora Chatelain dtant ddeddee, a cessd de faire partie de la socidtd en
commandite Chatelain & Cie, • Au Progres, dont le siege est au Sentier,
commune du C b e n i t (F. o. s. du c. du 4 avril 1925, n° 90, et du 30
novembre 1934, n° 281).

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Sion.

1940. 2 novembre. La Bauque Suisse d'Epargne et de Crddit (Schweizerische

Spar- & Kreditbank) (Banca Svizzera di Risparmio e di Credito),
societe anonyme ayant son siege principal ä St-Gall et succursale ä
S i e r r e (F. o. s. du c. du 19 mars 1940, n° 66, page 524), a nommd directeur
gdndral le Dr. Franz Stampfli, d'Aedermannsdorf (Soleure), ä St-Gall. 11

engage l'etablissement dans son ensemble en signant collectivement avec
une autre personne autorisde. La signature collective confdree ä August
Kern, directeur gendral, est dteinte.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im Schweiz.
Handelsamtsblatt vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la Feuille officielle suisse du commerce par des lots ou ordonnances

Aktiengesellschaft A. Huber & Co., Gossau (St. G.)

Liquidations-Schuldcnruf.

Erste Veröffentlichung.
Die Aktiengesellschaft A. Huber & Co. in Gossau (St. Gallen) hat durch

Generalversammlungsbescbluss vom 30. Oktober 1940 ibre Auflösung
beschlossen. Als Liquidator wurde bestimmt das Verwaltnngsratsmitglied Herr
August Huber, sen., Kaufmann, in Teufen (Appenzell A.-Rh.). Die Liquidation
erfolgt infolge Uebernabme der Aktiven und Passiven durch eine neue
Kommanditgesellschaft A. Huber & Co. Den Gläubigern der bisherigen
Aktiengesellschaft wird hiemit vom Beschluss Kenntnis gegeben, mit der

.Aufforderung, ihre Ansprüebe innert 2 Monaten beim gewählten Liquidator
geltend zu machen. (A. A. 2333)

Gossau, den 30. Oktober 1940.

Aktiengesellschaft A. Huber & Co. in Liquidation.

Baumann, Koelliker & Cie.

Aktiengesellschaft für elektrotechnische Industrie, Zürich
Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger

gemäss Art. 733 OR.

Erste Veröffentlichung.
Die ausserordentliche Generalversammlung vom 1. November 1940 hat

beschlossen, das bisherige Grundkapital von Fr. 450,000 durch Rückzahlung
auf Fr. 400,000 herabzusetzen, eingeteilt in 800 Aktien zu Fr. 500.

Wir geben unseren Gläubigern hievon Kenntnis mit dem Hinweis, dass
sie gemäss Art. 733 des Schweiz. Obligationenrechtes innerhalb der Frist
von zwei Monaten, von der dritten Bekanntmachung im Schweizerischen
Handelsamtsblatt an gerechnet, ibre Forderung beim Notariat Zürich-
Altstadt, Talstrasse 25, in Züricb 1, anmelden und dafür Befriedigung oder
Sicherstellung verlangen können. (A. A. 2323)

Zürich, den 6. November 1940. Baumann, Koelliker & Cie.
A.-G. für elektrotechnische Industrie.

Der Verwaltungsrat.
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Verfügung Nr. 1 des Kriegs-Indnstrie- und -Arbeits-Amtes
betreffend Bezugssperre für Textilien

(Positive Liste der weiterhin gesperrten Textilien)

(Vom 6. November 1940.)

Das Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amt,

gestützt auf die Verfügungen Nr. 8 und 9 des eidgenössischen
Volkswirtschaftsdepartements über die Sicherstellung der Versorgung von Volk
und Heer mit technischen Rohstoffen, Halb- und Fertigfabrikaten vom
31. Oktober und 1. November .1940, verfügt:

Art. 1. Die Abgabe- und Bezugssperre von Textilien für Konsumenten
nach den Verfügungen. Nr. 8 und 9 des eidgenössischen Volkswirtsehafts-
departements wird vom Inkrafttreten der vorliegenden Verfügung an
eingeschränkt auf folgende Textilwaren aus Wolle, Wollgemischen, Baumwolle,
Leinen, und Halbleinen, sowohl in unverarbeitetem Zustand (vom Stück)
als aueh verarbeitet (konfektioniert, abgepasst und nach Mass):

a) Oberkleidung der Männer, Jünglinge, Knaben, Frauen, Töchter,
Mädchen und Kleinkinder, für alle Zwecke. Darunter fallen z. B.: Mäntel,
einknöpfbare Mantelfutter, Anzüge, Jaeken, Hosen, Kleider, gestriekte
Kinderkleider, Blusen, Jumper, Pullover, Westen, Gilover, Sweater, Lismer,
Jupes und Hosenröcke, Schlafröcke, Morgenröcke, Hausjacken, Hauskleider,
Uniformen, Livreen, Joppen, Windjacken, Trainingsanzüge, Pelerinen,
Radlersehutz, Schürzen aller Art, Berufskleidung, Ueberkleider,
Sportkleidung aller Art.

• b) Unterkleidung der Männer, Jünglinge, Knaben, Frauen, Töchter,
Mädchen und Kleinkinder. .Darunter fallen z. B.: Hemden aller Art, Hosen
aller Art, Leibchen, Hemdhosen, Unterröcke, Combinaisons, Leibbinden
und Brustwärmer, Bettjacken, Pyjamas und Naehthemden,. Bademäntel,
Badekleider..

Ausgenommen sind: Säuglings-Ausstattungen (Altersgrenze 1% Jahre),
Korsetten, Büstenhalter und zugehörige Artikel, ferner hygienisehe Artikel.

e) Von der Gruppe Kieldungszubehör nur folgende Artikel: Strümpfe
und Soeken aller Art. Gestrickte und gewirkte Handschuhe und Fäustlinge,
die Wolle enthalten; Schals und Halstücher, die Wolle enthalten; Taschentücher

aller Art.

Ausgenommen sind: Strümpfe und Socken aus Seide und Kunstseide,
auch wenn sie an Fuss und Rand Baumwolle enthalten.

d) Von der Gruppe Haushaltwäsche und Decken aller Art nur folgende
Artikel: Bett-, Tisch-, Küchen-, Bade- und Toilette-Wäsehe; andere Tücher
zum Reinigen und Troeknen; Woll-, Reise-, Stepp- und Bettdeeken; Bettüberwürfe;

Diwan- und Tiseh-Decken; Glättetücher; Bett- und Tisch-Molletons;
Tier- und Wagendecken.

Ausgenommen sind: Waschlappen bis 30x30cm und Waschhandschuhe;

Waschtuchartikel; Artikel aus gummierten Stoffen; Handarbeiten,
bestiekt oder vorbereitet,' bis zu Im2; Filet-, Spitzen- und Tüll-Deeken;
Kinderwagendeeken.

e) Stoffe am Stück, gewoben, gewirkt und gestrickt. Ausgenommen
sind: Gardinen-, Möbel- und Dekorations-Stoffe (jedoeh nicht Kölsch und
Popeline); Spitzen; Stiekereien und Tüll; Bänder unter 10 cm Breite; Wachs-'
tueh und gummierte Stoffe.

f) Garne und Zwirne aller Art. Ausgenommen sind: Garne und Zwirne
aus Leinen; Stickmaterial, das ausschliesslich zu vorbereiteten Handarbeiten
gehört und gleichzeitig mit diesen in der hiefür benötigten Menge verkauft
wird.

Die von der positiven Liste der weiterhin gesperrten Textilien. nicht
erfassten Textilartikel sind mit sofortiger. Wirkung für die Abgabe an den
Konsumenten in normalem Umfang für den laufenden Bedarf freigegeben.

Die Vorschriften des. eidgenössischenVolkswirtschaftsdepartements
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, insbesondere die Verfügung Nr. 1 vom 2. September 1939 bleiben
vorbehalten.

Das Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amt behält sich vor, die vorerwähnte
positive Liste der weiterhin gesperrten Textilien jederzeit abzuändern;
insbesondere können bei Einführung der definitiven Rationierung weitere
Warengruppen freigegeben werden.

Art. 2. Unter diese Abgabesperre fallen wie bis anhin auch der Tausch
sowie die Uebergabe vor Inkrafttreten der Sperre gekaufter, mit oder ohne
Anzahlung bestellter und reservierter Waren.

Unter die Sperre fällt weiterhin die Abgabe an Konsumenten durch
sämtliehe .Fabrikations- und Handelsbetriebe mit Einsehluss des hausier-
mässigen Verkaufes, des Verkaufs durch Marktkrämer und des Gelegenhcits-
verkaufs durch Bazare, Versteigerungen usw.

Art 3. Der naeh den Bezugssperreverfügungen Nr. 8 und 9 des eidge-'
nössischen Volkswirtschaftsdepartements weiterhin gestattete Warenverkehr
innerhalb der verschiedenen Produktions- und Handelsstufen darf nicht zur
Umgehung der Bezugssperre für Konsumenten führen; insbesondere darf
nicht anstelle des Konsumenten der Lohnverarbeiter (Lohnsehneider usw.)
die gesperrten Artikel für Konsumenten beziehen. Bezüge von Schneidereien
fallen nur dann nieht unter die Sperre, wenn die betreffende Sehneiderei
schon bisher Stofflager auf eigene Rechnung unterhielt und wenn es sieh um
normale Bezüge zur Ergänzung dieses Lagers handelt.

Die Abgabe von gesperrten Textilien (Art. 1) durch die Militärverwaltung
(insbesondere dureh Zeughäuser) an Angehörige der Armee oder an
Internierte fällt nicht unter die Bezugssperre.

Für' dringliche Auslieferungen gesperrter Waren im Rahmen organisierter

Liebestätigkeit und für Unterrichtszwecke sind schriftliche Gesuche an
die Sektion für Textilien des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes, Schwanengasse

7, Bern, einzureichen.
Die unentgeltliche Abgabe gebrauchter Ware durch Private fällt nicht

unter die Bezugssperre.

Art. 4. Widerhandlungen gegen diese Verfügung sowie die Weisungen
und Einzelverfügungen der Sektion für Textilien werden gemäss Art. 3, 5

und 6 des Bundesratsbeschlusses über die Sicherstellung der Versorgung von
Volk und Heer mit technischen Rohstoffen, Halb- und Fertigfabrikaten
bestraft. Der Ausschluss widerhandelnder Personen von der Weiterbelieferung
mit technischen Rohstoffen, Halb- und Fertigfabrikaten gemäss Art. 4 des

Bundesratsbcschlusses vom 25. Juni 1940 über die Sieherstellung der
Versorgung von Volk und Heer mit technischen Rohstoffen, Halb- und
Fertigfabrikaten bleibt vorbehalten.

Für Tatsachen, die sich vor der Einschränkung der Abgabe- und
Bezugssperre durch die vorstehende Verfügung ereignet haben, bleibt die
Strafverfolgung auf Grund der Bestimmungen der Verfügungen Nr. 8 und 9 des

eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements betreffend die Sicherstellung
der Versorgung von Volk und Heer mit technischen Rohstoffen, Kalb- und
Fertigfabrikaten vom 31. Oktober und 1. November 1940 vorbehalten.

Art 5. Die Sektion für Textilien ist mit dem Vollzuge dieser Verfügung
beauftragt.

Diese Verfügimg tritt am 7. November 1940 in Kraft. 262. 7. 11. 40.

Ordonnance n° 1 de I'Office de gnerre ponr I'indnstrie et Ie travail
concernant 1'interdiction de livrer et d'acqnMr des articles textiles

(Liste des articles textiles effectivement interdits)
(Dil 6 novembre 1940.)

L'Office de guerre pour l'industrie et le travail,
vu les ordonnances nos 8 et 9 du departement federal de l'economie

publique des 31.octobre et 1er novembre 1940 tendant ä assurer l'appro-
visionnement de la population et de l'armee en matieres premieres pour
l'industrie et en produits mi-fabriques et fabriquds, arrete:

Artiele premier. L'interdiction, deeretee par les ordonnances nos 8
et 9 du departement de l'economie publique, de livrer et d'acquerir des artielcs
textiles est restreinte, des l'entree en vigueur de la presente ordonnance,
aux articles suivants en pure laine, laine melangee, coton, lin et mi-fil, qu'ils

• soient travailles (decoupes, confeetionnes d'avance ou sur mesure) ou non
travailles (au metre):

a) Vetements pour hommes, jeunes gens, gar^onnets, dames, jeur.es
filles, fillettes et enfants, pour tous usages, tels que: manteaux, doublurcs
boutonnees pour manteaux, complets, vestes, pantalons, robes, vetements
en trieot pour enfants, blouses, jumpers, pullovers, jaquettes, gilovers, sweaters,

gilets, jupes et jupes-eulottes, robes de ehambre et peignoirs, vestons
d'interieur, robes, d'interieur, uniformes, livrees, vareuses, vestes de sport,
costumes d'entrainenaent, pdlerines, protege-pluie pour cyclistes, tabliers
de tout genre, vetements de travail, salopettes, vetements de sport de tout
genre.

b) Sous-vetements pour hommes, jeunes gens, gareonnets, dames, jeunes
filles, fillettes et enfants, tels que: ehemises de tout genre, calecons et pantalons

de tout genre, camisoles, chemises-culottes, combinaisons-jupons,
combinaisons, ceintures de sante et plastrons, liseuses, pyjamas et chemises de

nuit, peignoirs de bain, eostumes et calecons de bain.

Sont exeeptes: layettes pour bebes (limite d'äge 1 % an)> eorsets,
soutiens-gorge et articles similaires, articles hygieniques.

c) Accessoires: Seulement les articles suivants: Bas et chaussettes
de tout genre; gants et mitaines en tricot et tissu de bonneterie, contenant
de la laine; echarpes et foulards contenant de la laine; mouchoirs de poche
de tout genre.

Sont exeeptes: Bas et ehaussettes en soie et soie artificielle, meme
si le pied et le bord sont en coton.

d) Lingerie de manage et couvertures de tout genre. Seulement les
articles suivants: Lingerie de lit, de table, de euisine, de bain, de toilette;
autres linges pour le nettoyage et le sechage; couvertures de laine et de voyage;
couvertures piquees; couvre-lits; jetes de divans et tapis de table; molle-

:tons pour lit, table et repassage; eouvertures pour voitures et animaux.

Sont exeeptes: Lavettes jusqu'ä 30x30 cm et lavettes-gants; articles
en toile circe; articles en tissus caoutclioutes; ouvrages de dames, brodes
ou prepares jusqu'ä 1 m2; tapis en filet, dentelle et tulle; couvertures pour
voitures d'enfants.

e) Etoffes au metre, tissees et tricotees (y compris tissus de bonneterie).
Sont exeeptes: Etoffes pour rideaux, d'ameublement et de deeoration
(sauf le limoges et la popeline); dentelles; broderies et tulles; rubans de
moins de 10 cm de large; toiles cirees et tissus caoutclioutes.

f) Fils"et fils retors de tout genre. -Sont exeeptes: Fils et fils retors
en lin; fils ä broder pour les ouvrages de dames prepares (seulement les
fils neeessaires pour ces ouvrages et vendus en meme temps).

Les artieles textiles non denommes dans la liste ci-dessus peuventj
des maintenant, etre livres au consommateur, dans des proportions normales,
pour couvrir ses besoins courants. '

Sont reservees les prescriptions du departement de l'eeonomie publique
coneernant le coüt de la vie et les mesures destindes ä proteger le marche,
notamment l'ordonnance I du 2 septembre 1939.

L'Office de guerre pour l'industrie et le travail se reserve de modifier
en tout temps la liste des artieles interdits, notamment de liberer de l'inter-

' diction d'autres categories de marchandises en introduisant le rationnement
ddfinitif. ' ' '

Art. 2. L'dchange et la ddlivrance de marchandises aclietees, commandees
ou rdservees avant l'entrde en vigueur de l'interdiction, qu'elles soient payees
ou non, sont aussi prohibds.

L'interdiction frappe la livraison aux eonsommateurs par les fabriques
et entreprises commerciales de tout genre;' elle s'applique aussi aux livrai-
sons des colporteurs et des inarchands forains, ainsi qu'ä la livraison d'ar-
ticles d'occasion vendus par des bazars, aux enchdres, etc.
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Art. 3. Les transactions opdrces entre les differents Stades de la production

et du commerce, qui restent permises selon les ordonnances nos8 et 9
du departement de l'economie publique, ne doivent pas servir ä öluder l'inter-
diction de livrer aux eonsommateurs; il est interdit au sous-traitant (tailleur
ä fagon, ete.) de se procurer les articles interdits en lieu et place du eonsom-
mateur. La prise de livraison par les tailleurs n'est permise que s'ils posscdaient
döjä un stock d'etoffes pour leur propre compte et si eile est destinee ä le
completer dans des limites normales.

II n'est pas interdit ä l'administration militaire (aux arsenaux en parti-
eulier) de livrer ä des militaires ou ä des internus des articles mentionnes
ä l'artiele premier.

Pour les livraisons urgentes rentrant dans l'activitö d'organisations
de bienfaisance ou destinees ä l'enseignement, une demande eerite doit etre
adressee ä l'Office de guerre pour l'industrie et le travail, section des textiles,
Schwanengasse 7, ä Berne.

II n'est pas interdit aux partieuliers de livrer gratuitement des articles
usages.

Art. 4. Les contraventions ä la präsente ordonnance, ainsi qu'aux instructions

et decisions d'espece de la section des textiles seront passibles des

peines prevues aux articles 3, 5 et 6 de l'arrete du Conseil federal du 25 juin
1940 tendant ä assurer l'approvisionnement de la population et de l'armee
en matieres premieres pour l'industrie et en produits mi-fabriques ou fabriques.

Les contrevenants pourront etre prives, conformement ä l'artiele 4
de l'arrete pröcitö, de toute livraison ultirieure de matieres premieres pour
l'industrie Gt de produits mi-fabriques ou fabriques.

Les faits qui se sont passes avant que la presente ordonnance restreigne
l'interdiction de livrer et d'acquörir seront poursuivis selon les ordonnances-
nos8 et 9 du departement de l'economie publique des 31 octobre et 1er no-
vembre 1940 tendant ä assurer l'approvisionnement de la population et
de l'armee en matieres premieres pour l'industrie et en produits mi-fabriqu6s
et fabriques.

'

Art. 5. La section des textiles est chargee de l'execution.
La presente ordonnance entre en vigüeur le 7 novembre 1940.

•
'

• 262. 7. 11. 40.

Tnrqnie — Communications ferroviaires
Selon une depeche de la Legation de Suisse ä Ankara, la circulation

ferroviaire entre la Turquie et la Bulgarie a 6t6 retablie hier pour les rnar-
chandises egalement. Les wagons sont de nouveau acceptes pour le charge-
ment ä Istanbul. 262. 7.11.40.

Bundesratsbeschluss
über eine vorübergehende Herabsetzung des Einfuhrzolles auf Schweinen

(Vom 5. November 1940.)

Der schweizerische Bundesrat,
gestützt auf den durch Bundesbeschluss vom 26. April 1923 in seiner

Wirksamkeit verlängerten Bundesbesehluss vom 18. Februar 1921 betreffend
die vorläufige Abänderung des Zolltarifes, besehliesst:

Art. 1. Der Ansatz des Gebrauehszolltarifs vom 8. Juni 1921 wird für
Schweino von über 60 kg Gewicht (Tarif-Nr. 143) von Fr. 50 auf Fr. 10

pro Stück herabgesetzt.
Art. 2. Geschlachtete Schweine von über 60 kg Lebendgewicht, in

Hälften eingeführt, werden wie lebende Schweine zum Stückzoll von Fr. 10
nach Tarif-Nr. 143 zugelassen.

'

Art. 3. Für Einfuhrseiidungen von lebenden und geschlachteten
Schweinen, die bei Berechnung der üblichen Preisansätze im Inland
nachweisbar mit Verlusten abgesetzt werden müssen, wird die. eidgenössische
Oberzolldirektion ermächtigt, der Sektion für FleischVersorgung des
eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-Amtes die Zollbeträge auf jeweils zu stellende
Gesuche hin teilweise oder ganz rückzuvergütcn.

Art. 4. Dieser Beschluss tritt rückwirkend auf den 1. Oktober 1940
in Kraft. 262. 7.11. 40.

ArrGtö du Conseil föderal
räduisant temporairement le droit de douane sur les porcs

(Du 5 novembre 1940.)

Le Conseil fedöral suisse,
vu l'arretö du 18 fevrier 1921 eoncernant- la modification provisoire

du tarif douanier, prorogö par l'arrötä du Conseil födöral du 26 av'ril 1923,
a r r Ö t e :

Article premier. Le droit d'entröe -sur les porcs pesant plus de 60 kg,
repris sous le n° 143 du tarif d'usage du 8 juin 1921, est rdduit de 50 ä
10- francs par tete.

Art. 2. Les porcs abattus pesant;plus de 60 kg poids vif. importds en
moities, sont frappds corame les porcs vivants d'un droit de 10 francs par
töte selon le n° 143 du tarif d'usage.

Art. 3. Pour les importations de porcs vivants ou abattus qui ne peuvent
ötre vendus sans perte aux prix usuels du marehö, la direction gdnörale des
douanes est autorisöe, sur demande motivöe et preuve de la perte subie, A
rembourser en tout ou partie les droits pergus ä la section du ravitaille-
ment en viande de l'Office födöral de. guerre pour l'alimentation.

Art. 4. Le prösent arretö a effet au 1er octobre 1940.
-262. 7.11.40.

ERNST SCHEERAU
Tel. 5 1992 HeriSGU Gegr. 1855

Spezialiiälen Werkzeug-
MaieriaJschränke, Fahr-
radsiänder. Lager-Einrichtungen.

Archivanla-
gen. Gasschulztüren

Kleiderschränke
aus Stahl für Schulen, Fabriken und
Verwaltungen sind unverwüstlich und
raumsparend konstruiert.

ä Neuchäiel
v-vMessieurs les actionnaires sont eonvoques en •

£|ene;B'eB8e' oräinaife
pour le jeudi 21 novembre 1940, ä 15 heures, ä la Salle du Conseil gönöral
en l'Hötel de Ville de Neuehätel, .avee l'ordre du jour suivant:

1. Rapport du Conseil d'administration et des contröleurs des eomptes
sur l'exercice 1939.

2. Deliberations sur le rapport de gestion et les eomptes annuels.
3. Votation sur les propositions du Conseil d'administration.
4. Nominations des organes de eontröle pour l'exerciee 1940.
5. Divers.

Le bilan des eomptes et le rapport des contröleurs seront ä la disposition

des actionnaires ä partir du 11 novembre 1940 au siege social, ä

Neuehätel, ä l'Ouest du Port.
Pour etre admis ä l'assemblöe generale les ' proprietaries d'aetions

doivent deposer leurs titres 5 jours au moins avant la dite assemblöe au
siege social ou dans l'une des banques eantonales de Vaud, Fribourg et
Neuehätel ou leurs suecursales.

Les actions peuvent ötre deposecs, le jour. de l'assemblöe avant 14 h.,
sur le bureau du president, salle du Conseil gönöral.

En öehange de ee döpöt, les actionnaires regoivent une carte d'admission
nominative et ineessible.

Messieurs les actionnaires habitant au hord du lac de Morat et au sud
du lac de Neuehätel sont informes que des bateaux spöeiaux, partant de
Morat et d'Estavaycr ä 13 h., les ameneront- ä Neuehätel. Consultez l'horaire
spöeial affichö dans les diffärents ports. Les actionnaires porteurs d'une
aetion ou d'une carte d'admission voyageront gratuitement; le retour sera
assurö ögalement par bateaux P 2245

Neuehätel, le 1er novembre 1940.

Au nom du Conseil d'administration,
Le President; Jean V. Degouniois.

Mail liest
sie gern,

die Roto-Werbebriefe 1

Warum Weil der
Roto -Vervielfältiger so

sauber u. ansprechend
druckt Was er für Ihre
Werbung bedeutet
zeigt Ihnen gern mit
einer unverbindlichen
Vorführung

Eng. Keller & Co.
Roto

Generalvertretung
Bern, Monbijoustr. 22

Haben Sie ein Faehblatt,
eine Zeitschrift, ein
Verbandsorgan oder sonst eine
period, erscheinende Druek-
arbeit zu vergeben?

Dann senden Sie Ihre
Anfrage an eine gut eingerichtete

Bucbdruckerei. Es werden

nur seriöse Anfragen
berüeksiebtigt.

Offerten unter Chiffre
X 21890 U an JPubiicitas
Biet P 2241

Inserate haben im

Sebweiz. Handelsamtsblatt

besten Erfolg.

Schweizerische

Treuhandgesellschaft

Zürich BASEL Genf
Bahohofslrasse 66 Sl Albao&ola<rc 1 Rae dn MonL- Blanc 3

1242

Sichern Sie
sich die Vorteile
der „UNION"-Fa-
brikate durch eine
Anfrag e bei der

•• 32-10

U14ION-
Kassenfabrik A.-G. - Zürich

Ausstellung und Verkauf:
Löwenstr. 2, Schmidhoi
Fabrik u. Büro. Albisriederstrasse

257 Telephon 5.17.58.

Aufiorderiiii^
Es wird vermisst das Sparheft Nr. 6384 der

Sparkasse der Amtei Kriegstetten, lautend auf Herrn
Rudolf Felchlin, Bern-Biimpliz.

Der allfällige Inhaber dieses Sparheftes wird hiermit
aufgefordert, dasselbe binnen 6 Monaten, vom Erscheinen
dieser Publikation an gereehnet, an uuserm Sebalter
vorzuweisen, widrigenialls dasselbe gemäss Art 90 OR.
entkräftet wird. P 2246

Kricgsletten, den 7. November 1940.

Sparkasse der Amtei Krisgstetlen,

Maschinenfabrik Oerlikon
Gemäss Beschluss • der heutigen Generalversammlung wird Coupon

Nr. 42 unserer Aktien mit

Fr. 14.— abzüglich 6% eidgenössische Couponsteuer

eingelöst, und zwar an unserer Kasse in Oerlikon, bei der Schweizerischen
Kreditanstalt, beim Schweizerischen Bankverein, bei der Eidgenössischen
Bank A.-G. • und den sämtlichen Sitzen und Zweigniederlassungen dieser
Institute und bei den Herren Julius Bär & Co., in Zürich. P 2242 •

Züricb-Oerlikon, den 5. November 1940.

Der Verwaltrantgsrat.
Korrespondenzen an Sehweiz. Handelsamtsblatt, Bern, adressieren. Adresser eorrespondanees ä la Feuille oflieielle suisse du eommeree, Berne.— Druek Fritz Poebon-Jent A. G., Bern


	

